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Jugendgebetsnacht 2013 
„Wenn ich dich sehen…“ 
 
Am Freitag, 23. August ist es wieder soweit. Zum siebten Mal steigt in Brig beim Haus 
Schönstatt ab 19.00 Uhr die Oberwalliser Jugendgebetsnacht. Sie steht dieses Jahr unter 
dem Motto: „Wenn ich dich sehe…“  
 
Eingeladen sind alle Jugendlichen 
Drei kirchliche Jugendorganisationen (Jugendseelsorge 
Oberwallis, Jugend der Schönstattbewegung, 
charismatische Erneuerung Oberwallis) aus dem 
Oberwallis haben für diese Nacht ein buntes und 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Die 
Angebote gehen von Katechese (Glaubenslehre), über 
Workshops, Anbetung und Beichtgelegenheit bis hin zur 
Abschlussmesse mit Bischof Norbert Brunner um 22.45 
Uhr. So ist für jeden und jede etwas Ansprechendes und 
Interessantes dabei. Eingeladen zu dieser 
Jugendgebetsnacht sind alle Jugendlichen ab 15 Jahren 
aus dem ganzen Oberwallis. Eine Mitgliedschaft in den 
genannten drei Organisationen ist dafür nicht notwendig. 
 

Bildlegende: Die kirchlichen Jugendorganisationen laden am 23. August  
wiederum zur Oberwallis Jugendgebetsnacht ein. 

Glauben vertiefen 
Vor allem aber ist dieser Anlass eine gute Gelegenheit, seinen eigenen Glauben zu 
überdenken und zu vertiefen, um zu einer erneuerten Beziehung zu Gott zu gelangen. Hinzu 
kommt das Zusammensein mit vielen Jugendlichen aus allen Gegenden des Oberwallis, die 
ebenfalls glauben, oder doch auf dem Weg zum Glauben sind. So etwas tut gut: zu sehen, 
dass man als Glaubender oder Suchender nicht alleine ist, sondern diesen Weg gemeinsam 
mit anderen jungen Frauen und Männern gehen kann. 
 
Wenn ich dich sehe 
Das Vorbereitungsteam hat für diesen Abend das Thema „Wenn ich dich sehe…“ festgelegt. 
Auf den ersten Blick ein etwas komisches Motto. Es geht darum, dass die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen sich in den verschiedenen Workshops Gedanken darüber machen, was sie 
denken, wenn sie bestimmte Menschen sehen. Wir Menschen nehmen ja einen anderen 
zuerst einmal durch die Augen wahr und katalogisieren diese bewusst oder unbewusst 
schon im ersten Augenblick. Oft zu Unrecht, wie sich aber oft erst später herausstellt. Dies 
einmal zu überdenken, scheint notwendig zu sein. 
 
Wenn Gott dich sieht 
Eine ganz andere Richtung spricht die Frage an, was Gott wohl denkt, wenn er mich sieht? 
Kann er stolz auf mich sein, da ich ein Leben nach seinen Geboten zu führen versuche? 
Oder macht mein Lebensstil ihn etwa traurig? Gott schaut jeden Menschen mit liebenden 
Augen an! Bei ihm gibt es keine Versager, jeder hat Zukunft und jederzeit die Chance zu 
einem Neuanfang. Wo Gott den Menschen ansieht, gibt es keine hoffnungslosen Fälle! Dies 
zu wissen und zu verinnerlichen tut gut und kann neue Hoffnung geben. 
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Gebet und Beichte 
An diesem Abend wird aber nicht nur diskutiert. Es bleibt auch genügend Platz für den 
Lobpreis Gottes und die Anbetung. Beide finden draussen auf freiem Feld statt. So kann 
dann der Blick auch einmal auf den Sternenhimmel schweifen und den Betrachter staunen 
lassen. Denn auch „die Himmel erzählen die Ehre Gottes“. Während der Anbetung besteht 
auch die Gelegenheit zum Beichten. Mehrere Priester stehen dafür in ihren „Beichtautos“ zur 
Verfügung, eine Gelegenheit, die in den letzten Jahren immer gerne benutzt wurde. Die 
Jugendgebetsnacht endet mit einer Messe um ca. 22.45 Uhr. Ihr wird dieses Jahr Bischof 
Norbert Brunner vorstehen, der auch die Predigt halten wird. 
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News aus Kirche und Welt 
 
Jodru-Träff 
Am Sonntag, 25. August findet im Bildungshaus St. Jodern in Visp der Jodru-Träff statt. 
Dieser beginnt um 10.30 Uhr mit einer heiligen Messe im Hof des Hauses. Darauf folgt das 
gemeinsame Mittagessen. Der Träff schliesst mit einer Andacht um ca. 16.00 Uhr. Zu 
diesem Anlass, der bei jeder Witterung stattfindet, sind alle freundlich eingeladen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Gender-Mainstream 
Kann man die Frau/Mutter- und die Mann/Vater-Rolle problemlos tauschen? Wann ist die 
Frau eine Frau, wann der Mann ein Mann? Was bedeutet das politische Gender-Programm 
für unsere Familien? Darüber informiert am 5. September, um 19.30 Uhr im Pfarreizentrum 
in Brig Prof. Armin Mauerhofer. Zu diesem Anlass, der vom kfbo organisiert wird, sind alle 
Frauen und Männer des Oberwallis eingeladen. Eine Anmeldung ist bis am 2. September zu 
richten an: sekretariat@kfbo.ch oder 079 9568191. 
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